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Gemeinden aktuell

«Wachsender Anteil Über-65-
Jährige – was bedeutet dies für 
meine Gemeinde?»

Freitag, 31. Januar 2025, 13:30 bis 17:00 Uhr

Interdisziplinäres Netzwerk 
«IDN Raum & Gesellschaft» 
Hochschule Luzern 

Mehr Infos unter

hslu.ch/ 
wirtschaft

https://www.hslu.ch/de-ch/wirtschaft/agenda/veranstaltungen/2025/01/31/ibr-gemeinden-aktuell/


13:30 Uhr Begrüssung

13:40 Uhr  Herausforderungen, die sich den 
Gemeinden stellen
Jürgen Stremlow, Hochschule Luzern - Soziale 
Arbeit 

14:15 Uhr      Kommunale Alterswohnpolitik, 
Handlungsmöglichkeiten für Gemeinden 
Sandra Remund, Pro Senectute Kanton Luzern, 
Fachexpertin Wohnen im Alter; 
Geschäftsführerin sandraremUND GmbH - 
wohnen-leben-älterwerden
Ivo Willimann, Hochschule Luzern - Wirtschaft 

15:25 Uhr   Sich im Alter im öffentlichen 
Raum aufhalten und bewegen,  
Einwohnergemeinde Cham als Beispiel 
Christine Blättler-Müller, Gemeinderätin Cham 
Ivo Willimann, Hochschule Luzern - Wirtschaft 

16:10 Uhr   Podiumsdiskussion 
Christine Blättler-Müller, Gemeinderätin 
Cham 
Doris Neuhäusler, Sammelstiftung Vita, 
Investorenvertreterin für neue Wohnformen/ 
Wohnen im Alter 
Sandra Remund, Pro Senectute Kanton Luzern, 
Fachexpertin Wohnen im Alter; 
Geschäftsführerin sandraremUND GmbH - 
wohnen-leben-älterwerden  
Jürgen Stremlow, Hochschule Luzern - Soziale 
Arbeit 
Ivo Willimann, Hochschule Luzern - Wirtschaft

Moderation: Stephan Käppeli, Hochschule 
Luzern - Wirtschaft 

17:00 Uhr Apéro

In dreissig Jahren ist jede vierte 
Person in der Schweiz älter als 65 
Jahre. Je nach Gemeinde wird der 
Anteil sehr unterschiedlich ausfallen. 
Welche Herausforderungen stellen 
sich dadurch den Gemeinden in den 
Bereichen Wohnraum und Öffentlicher 
Raum – und wie können sie den 
Wandel proaktiv gestalten? Diesen 
Fragen widmet sich die zweite 
Nachmittagsveranstaltung im neuen 
Format «Gemeinden aktuell» der 
HSLU. 

Zusammen mit Praxispartnern werden 
die Herausforderungen sowie 
Gestaltungsansätze diskutiert, 
Erfahrungen geteilt und Beispiele aus 
der Praxis aufgezeigt. Ein 
Podiumsgespräch rundet den 
Nachmittag thematisch ab.

Wachsender Anteil Über-65-Jährige: 
Was bedeutet dies für meine Gemeinde?



Leitung und Organisation
Prof. Stephan Käppeli
Dozent und Projektleiter
Institut für Betriebs- und Regionalökonomie 
stephan.kaeppeli@hslu.ch
Tel. 041 228 42 31

Organisation und Administration 
Daniela Herger/Luzia Fuchs
Projekte und Veranstaltungen 
Zentralstrasse 9
6002 Luzern
daniela.herger@hslu.ch
luzia.fuchs@hslu.ch
Tel. 041 228 42 87

Der Anlass wird unterstützt von dem 
interdisziplinären Netzwerk  "IDN Raum & 
Gesellschaft".

Zielpublikum
• Mitarbeitende und Exekutiven von

Gemeinden, welche sich mit der
Raum- und Gemeindeentwicklung
sowie der Sozialpolitik befassen

• Mitarbeitende von privaten
Beratungsunternehmen, welche sich
mit der Raum- und Gemeinde-
entwicklung sowie der Sozialpolitik
befassen

• Architekten und Immobilienentwickler

• Mitarbeitende kantonaler
Raumplanungsämter

• alle interessierten Personen

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Bitte registrieren Sie sich frühzeitig 
unter www.hslu.ch/wirtschaft

Tagungsort  
Hochschule Luzern - Wirtschaft, 
Zentralstrasse 9, 6002 Luzern
Raum 3.14, 3. Stock

Anmeldeschluss 
24. Januar 2025

Kosten 
Die Teilnahme ist kostenlos

https://www.hslu.ch/de-ch/hochschule-luzern/ueber-uns/interdisziplinaere-netzwerke-idn/idn-raum-und-gesellschaft/
https://www.hslu.ch/de-ch/hochschule-luzern/ueber-uns/interdisziplinaere-netzwerke-idn/idn-raum-und-gesellschaft/
https://www.hslu.ch/de-ch/wirtschaft/agenda/veranstaltungen/2025/01/31/ibr-gemeinden-aktuell/


Hochschule Luzern
Wirtschaft
Institut für Betriebs- und 
Regionalökonomie IBR
Zentralstrasse 9
Postfach
6002 Luzern
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ibr@hslu.ch
hslu.ch/ibr
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Die Hochschule Luzern – Wirtschaft hslu.ch/
wirtschaft

Das Institut für Betriebs- und 
Regionalökonomie IBR unterstützt 
Unternehmen, Institutionen und die 
öffentliche Hand bei der Bewältigung 
anspruchsvoller und innovativer Vorhaben in 
den Bereichen Management, Betriebs- und 
Regionalentwicklung.




